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Sitzung des Stadtrates am 27.09.2023 
Anfrage der Fraktion MitBürger zur Bevorrechtigung des Fuß- und Radverkehrs 
Vorlagen Nummer: VII/2023/06221 
TOP: 12.40 
 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Hat die Verwaltung Kenntnis von den Ergebnissen des Hamburger Pilotprojekts 

bzw. hat sie diese Anfrage zum Anlass genommen, die Auswertung bei der 
Hamburger Verkehrsverwaltung anzufragen? Welche Schlüsse zieht die Verwaltung 
daraus für eine potenzielle Übertragbarkeit auf Halle? 
 
Das Pilotprojekt der Hansestadt Hamburg ist der Stadtverwaltung bekannt. Wir 
beobachten dieses und weitere Projekte in ganz Deutschland sehr aufmerksam. Nach 
Veröffentlichung der Ergebnisse werden wir diese genauestens auswerten und ggf. im 
Rahmen unserer finanziellen und personellen Mittel in der Stadt Halle (Saale) umsetzen. 
 
 

2. Welche drei signalisierten Kreuzungen würden sich in Halle für die Umkehr der 
Bevorrechtigung zugunsten des Fuß- und Radverkehrs eignen? 
 
Eine Eignung bestimmter signalisierter Kreuzungen festzulegen ist ohne fundierte 
Ergebnisse und deren Auswertung nicht möglich. 
 
 

3. Welche Schritte und Voraussetzungen wären für die Umkehr der Bevorrechtigung 
zugunsten des Fuß- und Radverkehrs an den unter 2. genannten Kreuzungen 
erforderlich? 
 
Welche Schritte und Voraussetzung für die Umsetzung der Bevorrechtigungsänderung 
notwendig sind, ist ohne fundierte Ergebnisse, deren Auswertung und der anschließenden 
Wahl der geeigneten signalisierten Kreuzungen nicht möglich. 
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